
da{ß ‚War zwischen der katholischen Ehe- tungskonferenz 1n ent 1920 hatte die
auffassung und derjenigen des Retor- Kommuissıon der Protestant Episcopal
MAatfOrs fundamentale Übereinstimmungen Church iıhren Auftrag erfüllt. Die Be-
vorliıegen, die Unterschiede ber dennoch WESUNS für Glauben un: Kirchenverfas-
ıcht unterschätzen sind Das Jau- Sung hatte VO  - 1U einen echt Ööku-
bensproblem bekenntnisverschiedener Ehe- menischen Charakter.
partner WITr:! darum auch nıcht durch OT1 = In der vorliegenden Basler Dissertation
leichterte Rechtssatzungen lösen se1n, wırd die 1er angedeutete Etappe
sondern viel eher durch die Ver- der Bewegung für Glauben un Kirchen-
schleierte und radıkale Neubesinnung der verfassung Qnl erstmalig e1in-
Kirchen aut ıhre jeweıilige Ehetheologie. gehend dargestellt Mıt Hıltfe des nıcht
Hıerin hat Suppan sıcher einen wichtigen immer leicht zugänglichen Quellenmate-
Beitrag geleistet, der diejenigen interessie- rials hat der Vertasser die Arbeitsweise,
613 wird, die das Problem konfessions- die inneren Schwierigkeiten un Spannun-
verschiedener Ehen nıcht LLULX: oberflächlich SCH, die kırchenpolitischen Erwäagungen,
streitfen wollen. die unterschiedlichen Standpunkte ihrer

Hans- Jörg Urban Mıtglieder un!: die interkonfessionellen
un internationalen Kontaktaufnahmen

OKUMENISCHES der Kommuissıon der Protestant Episcopal
Church eingehend beschrieben. Der bei-
gefügte umfangreiche DokumentarteilKarl-Christoph Epting, Eın Gespräch be- wiıird VO: vielen dankbar begrüfßt WeEeI-ginnt. Die Anfänge der Bewegung für den. Natürlich wırd INa  ; selbst 1n eınerGlauben un: Kirchenverfassung in den ausführlichen Darstellung Lücken eNtTt-Jahren 0=—=1 Theologischer Ver- decken (ein Beispiel: die wichtigen ortho-lag Zürich, 1972 388 Seiten. Leinen

39.50
doxen Vorschläge auf der Genter Vor-
bereitungskonferenz doch s1e sind

Dıie MeHuGTFe ökumenische Bewegung hat unerheblich angesichts der Tatsache, daß
1er ökumenische Geschichte A4aus den bıis-natürli iıcht mMi1t der Weltmissionskon-

terenz 1910 1n Edinburgh begonnen. Für herigen groben un manchmal auch eın
dıe Ausbildung organisatorischer Struktu- wen1g verglorifizierenden Umtrissen her-

AausSSsCHNOMME wurde un wieder Fleischren, die dem Bemühen christliche Eın-
und Blut erhalten hat.heit und Zusammenarbeit dienen sollten,

gyingen VO  - dieser Konferenz allerdings Der ert. Sagt nıcht sehr viel ber die
theologıschen Erwagungen 1n den Jahrenmittelbar einıge wichtige Anstöße .Uus, So

kam Cr bald nach dieser Konterenz und O1 Wenngleich 65 einer der
durch die auf ıhr gemachten Erfahrungen offiziellen Programmpunkte dieser Vor-
ZUFLF Bildung einer Kommuissıon Z.UTC Vor- bereitungszeit Wal, der theologischen Diıs-

kussion derbereitung einer Weltkonterenz für ]au- geplanten Weltkonferenz
ben un: Kirchenverfassung innerhalb der ıcht vorzugreıfen, enthält das Material
Protestant Episcopal Church 1n den USA aus dieser eIt doch genügend Hınweise
Von 1910 bıs 1920 versuchte diese Kom- auf die theologisch-ökumenische Proble-
M1sS10N, für den Gedanken einer Welt- matik, w 1€e s1e Hn Bel nach 19720 eutlich 1n
konferenz für „Faith and Order“ aut Erscheinung Lreien sollte.

Epting hat einen großen Stein iın dasverschiedenen Wegen Interesse und Unter-
stutzung 1in den Kirchen der Welt noch unvollendete Gebäude ökumenischer
wecken. urch die Bildung eınes inter- Geschichtsschreibung eingefügt. Vielen
konfessionellen un! internationalen Fort- ank für diese wichtige Arbeit.
setzungsausschusses auf der Vorberei- Günther Gassmann
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